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Liebesgabensammlung
der Schuljugend

für dir Wajserbeschà'digten des Gberìaàs.

Das „G e d e n k b l art" ist angelangt und bereits au
diejenigen Schulen, vie sich bis jezt an dem LiebeSwerke

betheiligt haben, versendet worden.

Gabenverz eichniß.
(Fortsezung.)

Vortrag Fr. 75. 85.
Von ver Oberschule W y n a u durch Lehrer A u S d e r -

Au sind nachträglich zu verzeichnen > 4. 76.
Von der Schule E r l e n b a ch durch Oberlehrer P.

M innig „ 11. 9V.
Von ver Schule Oberhofen durch Lehrer Oswald 5. —

Summa bis und mit 7. September Fr. 97. 5V.
Herzlichen Dank und GotteS Segen!

glW- Unterm 3. September ist eine erste Sendung von Fr.
50 an das Tit. Pfarramt Sigriswyl abgegangen. Quittung darüber
wird folgen. Die Redakzion.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger : I. I. Vogt in Diesbach bei Tbun.

Anzeigen.
Schulansschreibunge«.

^.Sekundärschulen.
In Folge der Reorganisazion nach dem neuen Schulgeseze sind folgende

Sekundarlehrerstellen mit den gesezlichen Pflichten ausge>chrieben:
1) Erlach, zwei Stellen mit Fr. 1360 und Fr. 1280 Besoldung.
2) Laufen, zwei Stellen mit je Fr. 1400 bis Fr. 1500 Besoldung.
3) Herzogenbuchsee, drei Stellen mit Fr. 16S0. Fr. 1600 u. Fr. 1550

Besoldung und eine Hülfslehrerstelle für das Zeichnen mit Fr. 200 jährl.
Gehalt.

Anmeldung: für alle diese Stellen bis und mit dem 20. d. bei den resp.
Sekundarschuldirekzionen.

». Primarschulen:
42. Funkhaus bei Trub, gemischte Schule mit 120 Kindern.

Pflichten: nach Gesez und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 217. 58.
(täglich nicht 60 Rpp.!!) Prüfung am 8. d. Mittags 1 Uhr zu Trub.

43. Twären bei Trub, gemischte Schule Mit 80 Kindern. Pflichten:
nach Gesez und Uebung. Besoldung: Fr. 180 in Baar (täglich nicht
volle 50 Rappen!!!) Prüfung wie oben.

44. R i e d bei Worb, gemischte Schule mit 30 Kindern. Pflichten: nach
Gesez und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 100 mit Wohnung und Scheuerwerk

und 1 Jucharten Garten und Land um zusammen Fr. 125. Summa
Fr. 225. Prüfung am 10. Sept. Mittags 8 Uhr daselbst.

45. Ursenbach, Oberschule mit? Kindern. Pflichten: nach Gesez und
Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 292 nebst Wohnung mit Scheuerwcrk
und Garten um Fr. 53. Summa Fr. 350. Prüfung am 15. d. M. 9 Uhr daselbst.



46. Ursenbach/ Elementarschule mit Kindern für eine Lehrerin. Pflichten:
nach Gesez und Uebung mit Leitung der Mädchenarbeitsschule. Besoldung:

in Baar Fr. 150, wozu Wohnung um Fr. 35. Summa Fr. 185. Prüfung

wic bei 45.
47. Ort Vach im Lauperswylviertel, gemischte Schule mit 80 Kindern.

Pflichten: nach Gesez und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 166. 65,
(täglich nicht 4« Rappe«! Prüfung am 15. d. Morg 8 Uhr zu Steinbach.
' - 48. S u m i s w a I d Elemanrarschule mit 90 Kindern. Pflichten: die

gesezlichen. Besoldung: in Baar Fr. 200, (täglich nicht 55 Rappen!!!)
Prüfung am 11. d. Mittags 1 Uhr daselbst.

49. S ch o n e g g bei Sumiswald, Unterschule mit 70 Kindern. Pflichten:
nach Gesez. Besoldung: in Baar Fr. 144. 93 wozu Wohnung und etwas Garten

um Fr. 43. 43 dazu femer 3 Klstr. Holz um Fr. 39 „woraus das Schulzimmer
zu heizen ist." Summa Fr. 228. KL. Die Ofenheize ist dem Lehrer zum
Lohn eingerechnet!!! Prüfung wie 43.

50. Brem g art en, Unterschulc mit 80 Kindem. Pflichten: nach Gesez

und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 232 wozu Wohnung sammt
Scheuerwerk, Garten und Pflanzland um zusammen Fr. 48. Summa Fr. 280. Prüfung

am 11. d. Morgens 9 Uhr daselbst.
51. W a ti e n w v l bei Seftigen, Oberschule mit 85 Kindern. Pflichten:

nach Gesez und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 289. 86. Prüfung am 15.
d. Morgens 8 Uhr daselbst.

52. Frutigen, Unterschule mit 80 Kindern. Pflichten: nach Gesez
und Uebung. Besoldung: Baar Fr. 116. ,87 mit Wohnung um Fr. 45. 4L.
Summa Fr. 162. 35, (täglich nicht »5 Rappen!) Prüfung am 15. d. Morgens

9 Uhr daselbst.
53. Rheinisch bei Fmtigen, gemischte Schule mit zirka 100 Kindern.

Pflichten: nach Gesez und Uebung. Besoldung: Baar Fr. 50 mit Wohnung
um Fr. 20 und Schulland oder Fr. 80. Summa Fr. 150, (41 Rappe«
täglich!) Prüfung wie bei 52.

Ernennungen.
Herrn Fr. Merz, als Pfarrer nach Zweisimmen.

„ Fr. Eagimann, bisher in Madiswyl, als Lehrer nach Bußwyl.
„ Chr. Böhlen, bisher zu Wattenwyl, nach Rain bei Wattenwyl.
„ Jakob Bütikoser, bisher in Rahnflüh, als Oberlehrer nach Attiswyl.

Jungfer J.M. Lüdi, bisher in Koppigen, nach Pieterlen.

Scherr's Pädagogik,
neueste Auflage, vollständig und theilweise unaufgeschnitten, ist wegen Abreise
des Besizers zu Fr. 25 zu kaufen — Ladenpreis Fr. 30. — Frankirte Anfragen
sind zu richten an die Buchhandlung I. I. Christen in Thun.

In der Buchhandlung I. I. Christen in Thun sind alle in andem
Zeitungen angekündigte Bücher zu den daselbst angezeigten Preisen zu haben.
Gleichzeitig empfiehlt derselbe sein Lager von Schreibmaterialien, so wie seine
Auswahl von Schreib- und Zeichnungsvorlagen, Zeichnungsbleististe und
Zeichnungspapier, alles in vorzüglicher Qualität und zu den billigsten Preisen. An
Lehrer wird durchgehends 10 Prozent billiger verkauft!!

Der Unterzeichnete hat soeben eine neue Sen-
^^^TAHPTsRî.VH5T.U>». dung aus England erhalten, darunter mehrere
Sorten, die alle bisher gekannten Stahlfedern an Brauchbarkeit übertreffen und
die wirklich den unzweifelhaftesten Beweis geben, zu welcher Vollkommenheit man
es in der Fabrikazion der Stahlfedern gebracht hat. Preis per Duzend à 30,
35, 40. 45 «nd 50 Cent. I. I. Christen in Thun.

Drut von I. I. Christen in Thun.
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